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in Scharteſtcüt in der Saale Zeitungs Paſſage ſind neue
sgeſtelltn Joachim Zur bevorſtehenden Friedenskonferenz im

Saag Londoner Typen Originelle Neklamie einer ZigarettenPerl u Amſterdam Moderne Technik im Haushalte
tweinſchenke Der Pächter der Gartenwirtſchaft Obſtweinwer gegenüber dem Pfälzer Schützenhof Herr Riek hat dieſe

etzt käuflich erworben
Ein Einbruchsdiebſtahl wurde heute nacht in dem Delikateß
warengeſchäft der Firma Sprengel Rink Leipzigerſtr 2 von
unbekannten Tätern verübt Die Diebe ſind anſcheinend mittels
Rachſchlüſſels eingedrungen ſie entwendeten nachdem ſie einen
im Laden befindlichen Wachhund durch Meſſerſtiche
getötet aus einem verſchloſſenen Pulte mittels Erbrechens
etwa 6 M Wechſelgeld außerdem aus dem Laden allerlei
Delikateßwaren und Liköre im Werte von etwa 40 M

gnſammenſtoß Am Mittwoch abend r 11 Uhr ſtieß ein
Miolorwagen der Stadtbahn an der Ecke Tor und Zwinger

raße mit einem Sprengawagen der ſtädtiſchen Straßenreinigungs
anſtalt zuſammen wodurch beide Wagen leicht beſchädigt wurden
Die Schuld trifft anſcheinend den Führer des Sprengwagens da
er zu dicht an den Schienen hielt und das Herankommen des
Motorwagens nicht beachtete

Auf der Straße Zu dem ſchon heute früh gemeldeten Sturz
des Pſerdes in der oberen Leipzigerſtraße wird nachgetragen
daß es das Tier des Fuhrherrn Hermann Pottel Ranniſcheſhaße 15 war Der Unfall iſt durch das plötzliche Reißen der
Hemmvorrichtung verurſacht Saitler Goeldner iſt ein Schaden
von 450 M entſtanden Scheibe und Lederwaren
Halleſcher Wochenmarkt am 11 April Butter pro Stüd Pfd
63 70 Pſfa Eier pro Wandel 0,95 1,05 Hühner alle pro

Stück 1,75 2,75 Hähne pro Stück 2,00 3,00 Wi Tauben
junge pro Stück 45 60 Pfg junge Gänſe pro Stück 1,30 bis
1,50 Kaninchen pro Stück 1,10 1,30 Aepfel pro Korb
2,25 3,00 pro Mandel 20 90 Pſa Salat pro Stück
10 15 Pfag Kartoffeln pro Zentner 2,75 3,75 5 Liter
28 35 Pfg Sellerie pro Stück 10 Pfg Rotkohl pro Stück
15 30 Pfa Weißkohl pro Stück 12 25 Pfa Wirſingkohl pro
Stück 15 Pfa Blumenkohl pro Stück 2540 Pſa Mohr
rüben pro Mandel 12 18 Pfg Kohlrüben pro Stück 5 bis
10 Pfg Zwiebeln pro Liter 10 Pfa Kohlrabi pro Mandel

40 Pfa Radieschen pro Bündchen 10 Pfg

Reiſeerinnernngen aus Mexiko
Zu einer gemeinſamen öffentlichen Sitzung vereinigten ſich

geſtern der Halleſche Kolonialverein der Verein für
Erdkunde und die Sektion Halle des Deutſchen und
Oeſterreichiſchen Alpenvereins im großen Thaliaſaale
um einen Vortrag des Herrn Prof Dr A Schenck über Reiſe
erinnerungen aus Mexiko entgegenzunehmen Profeſſor Schenck
lernte dies intereſſante Land im vorigen Johre gelegentlich des
in Mexiko abgehaltenen internationalen Geologenkongreffes kennen
Jn der Hafenſtadt Veracruz betrat er zuerſt mexikaniſchen Voden
ſehr unangenehm wirkt hler auf den Ankommenden neben der
tropiſchen Hitze die große Feuchtigkeit Der Ort iſt bekannt als
einer der ungeſundeſten in ganz Amerika in dem auch Fälle von
gelbem Fieber vorkommen Von Veracruz aus führt die Eiſen
bahn zunächſt durch das ebene Küſten und Steppenland
dann allmählich anfwärts über zahlreiche Flüſſe und Bäche bis
nach etwa fünfſtündiger Fahrt Orizaba 1264 m erreicht iſt
Die inmitten von Kaffeepflanzungen Bananenhainen und Zucker
rohrfeldern belegene weitläufig angelegte Stadt zählt etwa 33,000
Einwohner Hier lernt man neben dem mexikaniſchen Leben
alsbald den Einfluß europäiſcher Kultur und Jnduſtrie kennen
Der Ort beſitzt u a eine große Brauerei deren Erzeugniſſe
vielen Abſatz finden denn Wein wird in Mexiko ſelber nur
wenig angebaut ſondern meiſt aus Frankreich eingeführt
Der Tik von Orizaba der Citloltepetl iſt mit 5500 m der höchſte
Berg des Landes man kann an ihm inmitten tropiſcher
Vegetation die verſchiedenſten klimatiſchen Gürtel erblicken bis
hinauf zur vegetationsloſen Eisregion Von Ortzaba aus muß
die Eiſenbahn noch über 1000 m überwinden um auf das
eigentliche Hochland zu gelangen das ſich durchſchnittlich 2500
bis 3300 m erhebt und den größten Teil des Vandes ein
nimmt Jm Hochland fallen u a die Agavenwälder auf die
den Mexikanern vor allem ihr eigentliches Nationalgetränk den
ſäuerlichen Pulque liefern weiter erblickt man hier auch aus
gedehnte Mais und Weizenfelder Aus dem Hochlande erheben
ſich Berge von teils recht beträchtlichen Höhen meiſt erloſchene
Vulkane darunter der Popocatepetl und der Jztaccihnatl
5450 und 5300 m hoch Die Stadt Mexiko ſelber liegt inmitten
einer großen Ebene dieſes Hochlandes Die alte Stadt war
um Teil in den Tezcocoſee hineingebaut jetzt hat man dieſen
eil durch einen langen Entwäſſerungskanal zu dem auch ein

10 Kilometer langer Tunnel gehört trocken gelegt Der Vor
tragende ſchilderte die Stadt und ihre reizvolle Umgebung näher
wobei er auch einen Beſüch des auf einem nahen Hügel be
legenen Palaſtes von Chapultepec erwähnte in dem der Präſident
von Mexiko Porfirio Diaz reſidiert Von Mexiko aus würden
weitere Ausflüge nach verſchiedenen Teilen des Vandes ſo nach
dem Popocatepetl und Jztacchuatl unternommen beide
Berge bieten den BVeſteigern weniger touriſtiſche Schwierig
keiten als ſolche die mit der durch die große Höhe
bedingten Luftverdünnung zuſammenhängen Nur auf den
drei ſchon genannten höchſten Bergen die ſich über 5000 m er
deben lagert fortgeſetzt Schnee auf den übrigen über 4000 m
hohen Bergen iſt die Schneedecke während eines Teiles des
Jahres geſchmolzen Das Klima des Hochlandes iſt als ein
geſundes zu bezeichnen Die tropiſche Landſchaft geht bis zu
11600 m Peereshöhe dann le ſich ein gemäßigter Charakter
Die höchſte Temperatur in Mexiko entſpricht etwa der unſerer
heißen Monate die niedrigſte der unſerer zweiten April oder
erſten Maihälfte Die Niederſchlaasmengen ſind in den niedrigen
Küſtengebieten und den Abhängen des Hochlondes jährlich über

0 mm im Jnnern entſprechen ſie mit etwa 500 mm den
unſerigen Andere Ausflüge erſtreckten ſich nach den ſüdlichen
Gebirgsländern wo u a auch den alten Kulturſtätten der
Zapoteken ein Beſuch abgeftattet wurde Von der aztekiſchen
Kultur iſt noch mancherlei vorhanden daß dem früheren
Zerſtörungsfanatismus der ſpaniſchen katholiſchen Geiſtlichkeit
entging Auch der Norden des Landes u a die Sierra Madre
wurde aufgeſucht wobei ſich mancherlei Einblicke in den reichen

ilber und Bleibergbau des Landes ergaben auch Gelegenheit
gegeben war den Steppen und Küſtencharakter der Landſchaſt
am Rio Grande kennen zu lernen Der Aufſchwung denMexiko unverkennbar genommen hat iſt hauptſächlich auf die
bernhiateren politiſchen Verhältniſſe die ſeit 1876 unter der

Präſidentſchaft Porfirio Diaz eingetreten ſind und auf die großen
natürlichen Reichtümer des Landes zurückzuüführen z vor allem
ſind der Bergban und die tropiſche Landwirtſchaft von höchſter
Bedeuntung Die Entwicklung erſolgte hauptſächlich mit Hilfe
ansländiſchen namentlich amerikaniſchen Kapitals doch hat es
der Präſident immer noch verſtanden die dadurch für die Selbſt
ſtändigkeit des Landes drobenden Gefahren einer Amerikanl
ſierung abzuwehren insbeſondere dadurch daß er europäiſche

nternehmungen zumal engliſche und deutſche begünſtigte und

Der Kronprinz auf dem Fußballplatz

Hochſchule

damit ein Gegengewicht gegenüber dem amertkkaniſchen Einfluß

Der Vortrag der durch eine große Anzabl Lichtbilder näher
erläutert wurde fand den lebhaften Belfall der Verſammlung
dem der Vorſitzende des Vereins für Erdkunde Herr Profeſſor

Dr Ule noch in beſonderen Dankesworten ausdrückte h

Kunſt und wiſſenſchaft
Max Haushofer F Wie in der heutigen Morgenausgabe ge

meldet wurde iſt der auch als Dichter bekannt gewordene
Profeſſor der Nationalökonomie an der Münchener Techniſchen

Max Hausboferx in Gries bei Bozen ge
ſt orben Der Dahingeſchiedene war am 23 April 1840 als Sohn
des Landſchaftsmalers Max Haushofer in München geboren
Er ſtudierte zu Prag und München habilitierte ſich 1867 als
Privatdozent an der Münchener Univerſität und wurde 1868
Profeſſor der Nationalökonomie und Statiſtik an der dortigen
Techniſchen Hochſchule Von ſeinen Werken ſind zu nennen
Lehr und Handbuch der Statiſtik Grundzüge des Eiſenbahn

weſens Der Jndnſtriebetrieb Maier Rothſchild Handbuch
der Handelswiſſenſchaften Der kleine Staatsbürger Der
Exiſtenzkampf des Kleingewerbes Die Ehefrage im Dentſchen
Reich Der moderne Sozialismus Außerdem erſchienen von
ihm Gedichte Unhold der Höhlenmenſch Der ewige Jude
Geſchichten zwiſchen Diesſeits und Jenſeits Die Verbannten
Arbeitergeſtalten aus den bayr Alpen Alpenlandſchaft und

Alpenſage Lebenskunſt und Lebensfragen Allerhand Blätter
Geſchichten Planetenfeuer Ein Zukunfisroman Tirol
Oberbayern u a 1875 81 vertrat er die Stadt München im

bayr Abgeordnetenhauſe wo er zur liberalen Partei gehörte
p Hochſchulnachrichten Auf eine 25 jährige Tätigkeit als

Ordinarien an der Univerſität Halle können mit Beginn des
Sommerſemeſters die Geh Regierungsräte Zoologe Dr Hermann
Grenacher und Mathematiker Dr Jacob Volhard zurück
blicken Sein 50jähriges Doktorjubiläum felert heute der im
76 Lebensjahre ſtehende Bahnarzt Dr Edmund Prölß in
Kötſchenbroda Die mediziniſche Fakultät der Univerſität
Leipzig an der er vor 50 Jahren promovierte hat ihm aus
dieſem Anlaß ein Jublläums Diplom mit einem Glückwunſch
ſchreiben überſandt Der o Profeſſor an der Univerſität
Münſter Dr Franz Renz hat einen Ruf in gleicher Eigen
ſchaft in die katholiſch theolo iſche Fakultät in Breslau an
Stelle von Prof A Krawutzcky erhalten und angenommen
Der Profeſſor am WilhelmGymnaſium in Hamburg Dr Johannes
Geffcken hat den Ruf an die Univerſität Romock als
ord Profeſſor der klaſſiſchen Philologie an Stelle von
Profeſſor Dr O Kern angenommen und wird ſein neues
Lehramt zum bevorſtehenden Sommerſemeſter antreten
Profeſſor Dr Hermann Klaatſch Extraordinarins für Ana
tomie in Heidelberg hat einen Ruf als a o Profeſſor in
die mediziniſche Fakultät der Univerſität Breslau erhalten
und angenommen Wie verlauntet wird ihm das im Staats
haushaltsetat für 1907 in Ausſicht genommene Cxtraordinariat
für Anthropologie und Ethnographie übertragen werden Jn
dieſen Tagen hat Proſeſſor Lummer Amerika wieder verlaſſen
Wie bekannt hatte die Columbia Univerſität in New York
den Breslauer Phyſiker eingeladen über die neueſten Reſultate
auf dem Gebiete der Strahlung ſeinem eigenſten Forſchungs
gebiete Vorträge zu halten Lummer iſt von dem Empfang der
ihm zuteil geworden und der Aufſnahme die ſeine Vorträge
und Demonſtrationen gefunden haben außerordentlich befriedigt
Der deutſche Votſchafter wie Präſident Rooſevelt nahmen Ver
anlaſſung Prof Lummer ihren beſonderen Dank auszuſprechen
Als Lektor für engliſche und franzöſiſche Sprache an der Tech
niſchen Hochſchnle in Karlsruhe wurde Vr S G Simpfon
beruſen Der Vörſtand der Univerfitätsklintk für Ohrenkranke
im Wiener Allgemeinen Krankenhaujſe a o Profeſſor Hofrat
Dr A Politzer tritt mit Schluß des heurigen Studienjahres
in den Ruheſtand Als Privatdozent für Geographie und
Ethnographie hat ſich Dr H J Wehrli am Porytechnikum in
Zürich habilitiert Am zahnärztlichen Jnſtitut der Unwer
ſität Bonn hat in dieſen Tagen zum erſten Wiale eine junge
Dame Fräulein Aenne Foerſter aus VBonn die zahn
ärztliche Staatsprüfung abgelegt und mit dem Prädikat ſehr
gut beſtanden

eh Bühnenchronik Direktor Lautenburg hat für das
Wiener Raimund Theater das er von nächſter Saiſon
an übernimmt die Mehrzahl der Dramen Gerhart Haupt
manns erworben Für die nächſte Saiſon kündigt er die Auf
führungen von Und Pippa tanzt Vor Sonnenaufgang Das
Friedensfeſt und Elga an Die Oper Der Mönch von
Sendomir von Hofkapellmeiſter vilfred Lorentz fand bei
ihrer Urauffüh rung im Karlsruher Hoftheater eine ſehr
warme Aufnahme Der Stoff behandelt Grillparzers Elga
tragödie in der Bearbeitung von Franz Kaibel Aus
Eſſen a d Ruhr wird gemeildet daß Direktor Gelling am
14 April ſein fünfundzwanzigjährigess Jubiläum ſeiert
gleichzeitig mit ſeinem Rücktritt von der Leitung der
vereinigten Stadttheater Eſſen Dortmund Das Gaſt
ſpiel des Berliner Leſſing Theaters in Amſterdam
begann vor mäßig beſetztem Hauſe mit einer Aufführung von
Hauptmanns Fuhrmann Henſchel Der Beiſall war
nach den beiden erſten Akten ſchwach Beil den folgenden Akt
ſchlüſſen ſtellte ſich jedoch mehrmaliger Hervorruf ein Ein die
Frage des parlamentariſchen Stimmrechts der Frauen behandeln
des Tendenzſtück Votes for Women von Eliſabeth Robins
ging im Londoner Court Theater unter rauſchenden Beifall
zum erſten Male in Szene Aus New York wird gemeldet
Moritz Baumfeld übernimmt Conieds Deutſches
Theater

x Kleine Mitteilungen Das Befinden Franz v Defreggers
hat ſich weiter gebeſſert Der Patient bringt bereits mehrere
Stunden des Tages außer Bett zu und wird ſich bald möglichſt
nach Bozen begeben Die diesjährige Ausſtellung der
Berliner Sezeſſion wird vorausſichtlich am 30 April eröff
net werden und nur bis zum 1 Auguſt dauern Die Gemeinde
Stampa in Graubünden hat geſtattet daß auf dem zur Gemeinde
gehörigen Friedhof von Maloza das Segantini Denkmal
des Mailänder Vildhaners Viſtolfi ausgeſtellt werde Jn
London ſtarb am 6 d M der Talmudiſt und Arabiſt
Dr Adolf Neubauer Er war 1831 in Ungarn geboren
Der Geogroph Dr Georg Wegener bofft Ende April oder
Anfang Mai von ſeiner Aſienreiſe zurückzukehren Die im
November 1904 begonnene Expedition hat ihn wie er Peter
manns Mitteilungen ſchreibt durch Ceylon Vorderindien Java
Japan und verſchiedene Teile Chinas geführt Vor allem war
er auch in der Provinz Kiangſe Selbſt Richthoſen hat dieſe
Provinz ſeiner Zeit nicht berührt und auf einem beträchtlichen
Wege den Dr Vegener nohm iſt außer Wiiſſionaren überhaupt
noch kein weißer Mann geweſen Gottes Kinder ein
neues Oratorium für gemiſchten Chor Kinderchor Solti
großes Orcheſter und Orgel von Wilhelm Platz wird am
21 April nachm 4 Uhr in der Barfüßerkirche zu Erfurt
durch den Sollerſchen Muſikverein Menſikdirektor Zuſchneid zur
Uranfführung kommen

Vermiſchtes
Unterſchlagnugen eines Vankiers Der Stagtsanwalt bat die

Unterſuchung gegen den flüchtigen Bankier Scheidt in Kitzingen
eingeleitet Die Oeffnung der Kaſſenſchränke zeigte umfangreiche
Depotunterſchlagungen Die Urſache des Zuſammenbruches iſt
in der Spekulation in Kupferminen zu ſuchen Vetelligt ſind
beſonders Pariſer und Londoner Vankhäuſer Der Fehlbetrag
iſt noch nicht feſtgeſtellt e

Alles ſtreikt Den Bewohnern des weſtlichen Teiles von
Wiesbaden iſt von der Straßenbahndirektion die direkte Ver
bindung mit dem Hauptbahnhofe entzogen wörden Beſchwerden
und Petitionen um Wiederherſtellung der Verbindung blieben
erfolalos Nunmehr wollen die Veteiligten eine Proteſt
verſammlung einberufen und falls auch das nichts helfen ſollte
einen allgemeinen Streik der Fahrgäſte herbeiführen

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Rubrik übernimmt die Redaltien

keine Verantwortung
Der überflüſſige Lärm unſerer Straßenbahnen

Durch dieſe Zeilen möchte ich die Aufmerkſamkeit der hohen
Behörden und des Publikums von Halle auf einen Unfug
lenken der ſich in den Straßen unſerer Stadt breit macht das
maßloſe Klingeln vlieler Wagenführer der elektriſchen
Straßenbahnen Die Herren Direktoren der Straßenbahn
Geſellſchaften ſollten ſich einmal auf den Potsdamer Platz in
Berlin oder den Augnſtusplatz in Leipzig davon überzeugen mit
welcher rela tiven Geräuſchloſigkeit ſich dort der Rieſenverkehr
der elektriſchen Wagen vollzieht und damit den Höllenlärm
vergleichen der hier in Halle durch übertriebenes Läuten verübt
wird nicht nur in den engen Straßen der inneren Stadt
ſondern auch in breiten und geraden weithin zu überſehenden
Straßen wie z B auf der Ludwig Wuchererſtraße in welcher
der Einſender wohnt Oft genug habe ich beobachtet
wie ein elektriſcher Wagen bei leererer Straße mit
minutenlangem zuweilen in anmutigem Rbythmen gegliederten
Gebimmel dahergeſanſt kommi Auch wenn Hinder
niſſe im Wege ſind oder drohen genügt doch in allen
anderen Städten ein kurzes wenn nötig ein oder das
andere Mal wiederholtes Glockenzeichen warum nicht auch
in Halle Jch komme gerade von einer Reiſe zurück auf der
ich fünfzehn Städte mit elektriſchen Straßenbahnen in Dentſch
land Frankreich und Jtalien beſucht habe nirgends habe ich ein
derartiges Gebimmel erlebt wie hier Die Haupturſache ſcheint
mir zu ſein daß hier in Halle die Warnungsglocke noch nach
veraltetem Syſtem an dem Handgriff der Bremſe angebracht iſt
und dadurch dem Wagenführer das Läuten faſt leicht gemacht wird
Wer das Unglück hat an einer von elektriſchen Bahnen von
morgens S oder 6 Uhr bis Wiitternacht durchfahrenen Straße zu
wohnen und dort arbeiten zu müſſen leidet ſchwer darunter Es
geht meine Bitte im Jntereſſe der Allgemeinheit an die Direktionen
der hieſigen Straßen bahngeſellſchaften dahin 1 die Glocke am
Bremsgriff durch eine Tretglocke zu erſetzen wie ſie in allen
anderen Städten üblich iſt 2 den Wagenführern zur Pflicht zu
macden nur ſo oft und ſo lange zu läuten als es die Sicherheit
des Betriebes erfordert 3 die Schbffner anzuweiſen das Abfahrt
ſignal nur den dafür beſtimmten Klingelzug nicht durch Vfeifen

zu geben E XBriefkaſten der Saale Zeitung
Jeder Aufrage iſt die Abonnementsquittung beizufügen

Herr P Es genügen die eine Mitteilung und ihre Erwideruug
weiteres Hinausſpinnen ſcheint uns nicht am Platze Beſten

ruß

Jetzte Nachrichten und Telegramme
Die ruſſiſche Reichsdumag

Petersburg 11 April Nach den Feſtſtellungen der Budget
kommiſſion der Reichsduma gruppieren ſich die Mitglieder
der Dumag endgültig wie folgt Sozialdemokraten 64 Revolu
tionäre Sozialiſten 34 Volksſozigliſten 14 Arbeiterpartei 100
Mohammedaner 30 Koſaken 17 Kadetten 91 Polen 46 Partei
der demokratiſchen Reſormen 1 Parteiloſe 50 Gemäßigte und
Oktobriſten 32 Monarchiſten 22 Eine Konſexenz von
50 bänerlichen Abgeordneten ſprach ſich dahin aus die
Vertreter des Volks würden einen Akt der Verzweiflung be
gehen wenn ſie ſich weigern würden das Budget nach ſeiner
Prüfung anzunehmen Ein ſolcher Akt wäre gleich bedeutend
mit dem Geſtändnis des vollſtändigen Unvermögens der Dumag
eine produktive Rolle zu ſpielen

Chemnitz 11 April König Friedrich Auguſt von Sachſen
nahm heute vormittag die Pa rade über die hier garniſonieren
den Jnfanterieregimenter Nr 104 und 181 und die Kaiſernlanen
ab Später beſuchte er verſchiedene ſtädtiſche und königliche
Gebäude fowie die Sächſiſche Webſtuhlfabrik von Schönherr

Frankfurt a 11 April Die Frankf Zta meldet ans
Salontki Bei den Ueberſchwemmungen bei Uesküb
Köpröli und Gevgeli ſowie anderen Ortſchaften am Vardar ſind
etwa 200 Menſchen ums Leben gekommen Der Bahnverkehr
iſt noch unterbrochen
Paris 11 April Dem Eclair wird aus Madrid berichtet

einer der wichtigſten Punkte des in Cartagena erörterten eng
liſcheſpaniſchen Einvernehmens ſei der daß ſich Eng
land verpflichte Spanien ſeinen Beiſtand zur Wiederherſtellung
ſeiner Floite und zur Vervollſtändigung ſeiner Küſtenverteidignung
zu leihen England würde ſich auf dieſe Weiſe die Sicherheit
verſchaffen daß wichtige maritime Stellungen nicht in die Hände
anderer Mächte fallen und dabei doch die Empfindlichkeit der
Spanier ſchonen die ſonſt durch den Anſchein eines engliſchen
Schutzes wachgerufen werden könne

London 11 April Der Standard meldet aus Kairo von
geſtern Jnfolge des Anwachſens der nationaliſtiſchen Be
wegaung nehmen die fremdenfeindlichen Kundgebungen zu Jn
den Eingeborenenvierteln werden Europäer oft angegriffen Bei
einem Streite der vor einigen Tagen zwiſchen einem Jtaliener
und einem Eingeborenen entſtand mißhondelte eine Anzahl Ein
geborene die ſich einmiſchte den Jtallener und ſeinen Begleiter
Der Jtaliener wurde tödlich verwundet Sein Begleiter zog
um ſein Leben zu retten das Meſſer und ſtach einen der An
greifer nieder

Alhen 11 April Die Zeitung Heſtia erklärt in einem
Artitel der die Anſichten der maßgebenden Kreiſe wiederzugeben
ſcheint man dürfe weder in dem Beſuche König Viktor
Emanuels noch in den Trinkſprüchen ein Anzeichen für eine
Aenderung der Politik erblicken Grlechenland das über den
Beſuch des Königs von Jtalien und den die Harmonie zwiſchen
den beiden Ländern bervorhebenden Toafſt glücklich ſei verlange
von den Mächten nichts was ein Erkalten der Beziehungen und
Eiferſüchtelecien hervorrufen könne Es verlange nunr daß ſeind
Rolle und ſeine Miſſion im Orient gerecht beurteilt werde

New Hork 11 April Die Jnry in dem Mordprozeß Thaw
die geſtern abend über den Urteilsſpruch beriet erklärte geſtern
gegen 11 Uhr es ſei ihr bisher nicht möglich geweſen ſich zu
einigen Sie werde aber während der Nacht weiter beraten
um zu einem Beſchluſſe zu kommen

Kirchliche Rachrichten
Shuagogen Gemeinde Freitag abend 68 Uhr

vorm 8 Uhr Gottesdienſt
Sonnabend

Aus dem Geſchäftaverßebr
Dem bekannten Seidenhanſe Michels Cie Berlin SW 19

Leipzigerſtr 43/44 Ecke WMarkgrafenſtraßze welches bereits mit
ſieben Hoflieferanten Diplomen ausgezeichnet iſt wurde der
Titel der Hoflieferanten des Kaiſers von Oeſterreich und Königs
von Ungarn verliehen z



Bekannktmachung
betreffend die Einrichtung und den Betrieb der Anfertigungr äßhhh ten la en on 17 Februar 1907
Auf Grund des S 1206 der S werbeorhngig Fat der Bundesrat tn

Vorſchriften betreffend die Einrichtung und den Betrieb der zur Anfertigung
von Zigarren beſtimmten Anlagen yſen

8 1

Die nachſtehenden Vorſchriften finden Anwendung anf alle Fabriken und
ſonſtigen gewerblichen Anlagen in welchen zur Herſtellung von Zigarren
erforderliche Verrichtungen vorgenommen oder Zigerwa ſortiert werden
ſofern in den Anlagen nicht ausſchließlich zur Familie des Arbeitgebers ge
börige Perſonen beſchäftigt werden

Die Arbeits Lager oder Trockenräume dürfen nicht als Wohn Schlaf
Koch oder Vorratsräume bennht werden Die Zugänge von den Arbeits
Lager oder Trockenrämnen zu benachbarten Wohn Schlaf Koch oder
Vorraisränmen ſowie die Zugänge von den Arbeitsräumen zu benachbarten
Lager oder Trockenränmen müſſen mit ſelbſtſchließenden dichten Türen ver
ſehen ſein welche während der Arbeitszeit geſchloſſen ſein müſſen

Näume in welchen das Abrippen von Tabak das Wickeln Rollen oder
Sortieren von Zigarren vorgenommen wird müſſen den folgenden Anforde
rungen entſprechen

1 ſie dürfen mil ihrem Fußboden böchſtens einen balben Meter unter den
ihn umgebenden Erddoden liegen und müſſen wenn ſie unmittelbar
unter dem Deoche liegen verputzt oder verſchalt ſein

2 ſie müſſen mindeſtens drei Meter hoch ſein
3 ſie müſſen mit feſten und dichten Fußböden verfehen ſein
4 ſie müſſen mit unmittelbar ins Freie führenden Fenſtern verſehen ſein

welche nach Zahl und Größe genügen um für alle Arbeitsſtellen Luſt
und Licht in ansreichendem Maße zu gewähren Die Feyſter müſſen ſo
eingerichtet ſein daß ſie wenigſtens für die Hälfte ihres Flächenraumes
geöffnet werden können

5 in den Räumen müſſen guf jede beſchäftigte Perſon mindeſtens zebn
Kubikmeter Luftraum entfallen

d übrigen gelten für die im s 3 bezeichneten Räume folgende Vor
riſten

1 In den Räumen darf Tabak nicht anders als in angefeuchtetem Zuſtande
gemiſcht und nicht getrocknet werden

Tabnk oder Halbſabrikate dürſen nur in der durchſchnittlich für eine
Tagesarbeit erforderlichen Menge gelagert werden Anch dürfen da T
ſelbſt nicht mehr Zigarren vorbanden ſein als durchſchnittlich an einem
Tage angefertigt werden
Arbeiter veſchäſtigt werden iſt es geſtattet in den Räumen Tabak und
Halbfabrikate in der durchſchnittlich für eine Wochenarbeit erforderlichen
Menge und ſoviel Zigarren als durchſchnittkich in einer Woche an
gefertigt werden aufzubewahren ſofern die Auſbewabrung in dicht ge
ſchloſſenen Behältniſſen erfolgt

9 Die Ränme müſſen täglich mindeſtens dreimal eine halbe Stunde lang
und zwar jedenfalls morgens vor Beginn der Arbeit während der
Mittagspauſe und nach Beendigung der Arbeitszeit durch vollftändiges
Oeffnen der Fenſter und der nicht in Wohn Schlaf Koch oder Vorrats
räume führenden Türen gelüftet werden Wäbrend diefer Zeit darf den
Albeiſtern der Aufenthalt in den Ränmen nicht geſtaltet werden

6 Die Ränume und deren Einrichtungen insbeſondere auch Wände Decken
Geſimſe Regale ſind mindeſtens zweimal im Jahre gründlich zu reinigen

Von den Jußböden und Arbeitstiſchen iſt täglich mindeſtens einmal
durch Abwaſchen oder ſenchtes Abreiben der Staub zu entſernen

4 Jn den Räumen ſind mit Waſſer gefüllte und täglich zu reinigende Spuück
näpfe und zwar mindeſtens einer für je fünf Perſonen aufzuſtellen

5 Jn den Ränmen oder in deren unmittelbarer Nähe ſind für die Zahl
der darin beſchäſtigten Arbeiter ausreichende Waſcheinrichtungen mit
Handtüchern und Seife anzubringen

Kleidungsſtücke welche während der Arbeitszeit abgelegt werden ſind
außerhalb der Arbeits Lager oder Trockenräume auſzubewahren Jnner
balb dieſer Näume iſt die Aufbewahrung nur dann geſtattet wenn ſie in
ausſchließlich dazu beſtimmten verſchließbaren Schränken erfolgt Die letzteren
müſſen während der Arbeitszeit geſchaffen ſein

8 6

In Anlagen in welchen zehn oder mehr Arbeiter beſchäſtigt werden
müſſen für Arbeiter und Arbeiterinnen getrennte Aborte mit beſonderen Ein
gängen und ſoforn vor Beginn und nach Beendigung der Arbeit ein Wechfeln
der Kleider ſtattfindet getrennte Aus und Ankleideräume vorhanden ſein

Arbeiterinnen und jugendliche Arbeiter dürſen nur dann beſchäftigt
rwwerden wenn ſie im unmittelbaren Arbeits verhältniſſe zum Betriebsunter
nehmer ſteben Das Annehmen und Ablohnen dieſer Perſonen durch andere
Arbeiter oder für deren Rechnung iſt nicht geſtattet Dieſe Vorſchrift findet
auf Arbeiter die zueinander in dem Verhältniſſe von Ehegatten oder
Geſchwiſtern ſtehen oder mileinander in gerader Linie verwandt oder ver
ſchwägert ſind keine Anwendung

Die höheren Verwaltungsbebörden ſind befugt auf Antrag Ausnahmen
von den Vorſchriften des 5 3 Ziffer 2 Ziſſer 4 Satz 2 Ziffer 5 und des 8 4
Ziffer 2 zuzulaſſen wenn die Arbeitsränme mit einer wirkſamen Einrichtung
zur Herbeiführung eines ausreichenden Luftwechſels verſehen ſind Jm
Falle der Bewilligung von Ausnahmen von der Vorſchriſt des 3 Ziffer 5
müſſen jedoch für jede beſchäftigte Perſon mindeſtens ſieben Kubikmeter
Luftraum verbleiben

Die höheren Verwaltungsbelörden können ferner auf Antrag Aus
nabmen von der Vorſchrift des S 3 Ziffer 2 für ſolche Räume zulaſſen in
denen auf die darin beſchäſtigten Perſonen ein größerer als der im
s 3 Ziſſer 5 bezeichnete Luſftranm entſällt Auch können für die Arbeits
räume in Shedbanten ſowie für ſolche Räume welche mit einer beſonders
großen Fenſierfläche ausgeſtattet ſind Ausnahmen von der Vorſchrift des 8 3
Ziffer 4 Satz 2 nachgelnſſen werdenDie höheren Verwaltungs Behörden ſind beſugt für Anlagen in denen
nicht mehr als fünf Arbeiter beſchäftigt werden in Abweichung von den Vor
ſchriſten des S 2 und des s 4 Ziffer 1 Abſatz 1 auf Antrag zu geſtalten daß
das Trocknen des Tabaks in der Küche oder im Arbeitsraume vorgenommen
wird ſoſern durch geeignete Einrichtungen ausreichende Fürſorge gegen hier
von drohende Geſundheitsſchädigungen getroffen iſt

Unberührt bleibt die Befugnis der zuſtändigen Bebhörden im Wege der
Verſügung ſür einzelne Anlagen 120d4 der Gewerbeordnung oder durch
allgemeine Anordnung für alle Ankagen ihresBezirkes 8 1200 Abſ 2 a a

1 Die Anbringung beſonderer Einrichtungen zur Herbeiführung eines aus
reichenden Luftwechſels in den Arbeltsränmen voxztiiſchreiben

3 die für die Juſtandhaltung und Reinhaltung der Decken und Wände er
forderlichen Beſtimmungen zu treffen

r ngmgen über die Einrichtung der Arbeits Tiſche und Sitze zu er
aſſen4 Maßnahmen zur Vermeidung von Staubbeläſtigung bei der Verwendung

von Maſchinen anzuordnen
O

Der Arbeitgeber hat für die Arbeiter verbindliche Beſtimmungen über
olgende Gegenſtände zu erlgſſen

1 Die Arbeiter dürſen nicht auf den Fußboden ausſpucken
2 Die Arbeiter dürfen Zigarren nicht mit dem Munde bearbeiten und die

Zigarrenmefſer nicht mit Svpeichel befenchten
In den zu erlaſſenden Vorſchriften iſt vorzuſeben daß Arbeiter welche

trotz wiederholter Warnung den vorſtehend bezeichneten Beſtimmungen zu
widerhandein vor Ablauf der vertragsmäßigen Zeit und ohne Aufkündigung
entlaſſen werden können

Iſt für den Betrieb eine Arbeitsordnung erlaſſen 5 1344 der Gewerbe
ordnung ſo ſind die vorſtehend bezeichneten Beſtimmungen in die Arbeits
ordnung aufzunehmen

s 11
In den Arbeitsränmen in denen das Abrippen von Tabak das Wickeln

Rollen oder Sorlieren von Zigarren vorgenommen wird muß an der Ein
angstür ein von der r unterzeichneter Aushang befſeſtigt
in aus welchem erſichtlich ſind

die Länge Breite und Höhe des Arbeitsraums
der Jnbalt des Luftranms in Kubikmeterndie Zabi der Perſonen welche demnach in dem Arbeitsraume be
ſchäftigt werden dürſen

4 die von der höheren Verwaltungsbebörde gemäß 8 8 ſür den Arbeits
raum etwa zugelaſſenen Ausnahmenn jedem Arbeitsraume muß ferner eine Abſchrift oder ein Abdruck dieſer

Borſchriften ſowie der gemäß s 10 vom Arbeitgeber erlaſſenen Beſtimmungen
gn einer in die Augen fallenden er aunshängen

ie vorſtehenden Beſtimmungen treten am 1 Mai 1807 in Kraft und an
die Etelle der durch die Bekanntmachungen des Reichskanzlers vom 8 Juli 1893
Reichs Gefetzblatt S 218 und vom 9 April 1905 ReichsGeſetzblatt S 236

rkündeten Vorſchriften über die Einrichtung und den Betrieb der zur An
rügung von Zigarren beſtimmten Anlagen Jedoch bewendet es flir die
un Erigf Betriebe ſtehenden Anlagenbeim Erigſſe dieſer Beſtimmungen bereits imne er Grö ewährenden Luftranms bise des jedem Arbelter zue Januar b bei den Vorſchriften des 9 5 der Bekanntmachung vom

i 1
17 Februar 1907S ertrn S Ziſvrrtreter des Roichskauzlers

Graf von Poſabdowskp

Bekanntmachung

Jn Anlagen in welchen nicht mehr als fünf S

Die im b n Fan lzven Band III Blatt 188 anf denNamen der Geſchwiſter Alma Frieda Bertha und Guſtav Hetzel in
Sandersleben verzeichneten Grundftücke als

1 Gaſthof zu den drei Aehren mit Zubehör an Wohn und Ange
bäuden Hoſraum Garten und der dazu gehörigen Brauerei B 148
P 3 K 45/06 von 0,2389 ha Größe

2 Hanskabel über dem Weinberge K 658 f von 0,0490 ha Größe
owie das dazugebörige Brauerei und Wirtſchafts Inventar ſollen im Wege
er weinimgee gerichtlichen Verſteigerung am

Juni 1907 vormittags 9 Uhr
an Ort und Stelle verkauft werden

ie Jnventar Verzeichniſſe und die Verſteigerungs Bedingungen können
während der Sprechſiunden in der Gerichtsſchreiberei des unterzeichneten
Amtsgerichts eingeſehen werden

Sandersleben 8 AprilHerzoglich Anhaltiſches Amtsgericht

Bekanntmachung
Grundſtücks Verkanf

Am Freitag den 12 April dieſes Jahres vormittags 10 Ubr
ſollen im Beratungszimmer l des Ratskeltergebäudes Matktplatz Nr 2 II
die der Stadigemeinde Halle a/S gehörigen Grundſtücke Alte Promenade
Nr 15 und 16 von zuſammen ungeſähr 580 qm Größe öffenllich meiſt
bietend verkanſft werden

Zur Abgabe von Geboten wird nur zie wer im Termine nach
weiſt daß er eine Bſelnungskantion von 1000 Mark bei der ſtädtiſchen Hinter
legungsſtelle hinterlegt hat

Die Vexkanfsbedingungen werden im Texmine bekannt gemacht und
können vorher mit Plan der Grundſtücke im ſtädtiſchen Bureau für Grund
elgentum Rathausſtraße 19 Zi mer 16 eingeſehen werden

Halle g/S den 22 März 1907
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Herr Genexalleutnant z D v Bagensfi Exzellenz beabſichtigt die HerUellung einrs Auſchlußaleiſes an die Eaalebabn auf ſeinem unterhalb der

rothaer Schlenſe belegenen Gelände
Plan nebſt Beſchreibung liegen vom 13 bis zum 27 d Mts im Poltfizei

ekretariat V Schmeerſtraße 1 Zimmer 9 zu jedermanns Einſicht offen
Während diefer Zeit kann jeder Beteiligte im Umſange ſeines Intereſſes

Einwendungen gegen den Plan erheben und zwar ſchriftlich bei der Unter
zeichneten oder zu Protkokolt bei der vorgenannten Dienſtſtelle

Halle a den 10 April 1907Die Polizei Perwaltung

Bekanntmachung
Durch S 1850 B G B iſt dem Gemeinde Waiſenrat die Pflicht auferlegt

ſich über das Ergehen und Verbalten der in ſeinem Bezirke wohnenden
Mündel dauernd in Kenntnis zu erhalten

Es wird hierdurch bekannſgegeben daß auf Grund dieſer Beſtimmung
9 ſtädtiſche Waifenpflegerinnen von denen jede ihren beſtimmten Bezirk
bat damit beauftragt ſind ſich durch Beſuche von dem perſönlichen Ergehen
und Verhalten der Mündel zu überzeugen Im allerſeitigen Intereſſe wird
gebeten den Damen die mit einem behördlichen Ausweis verſehen ſind in
zuvorkommender Weiſe Auskunft erteilen zu wollen

Halle a den 8 April 1907
Der Gemeinde Waiſenrat

Bekanntmachung
Der Verteilnungsplan des aus den zur Halleſchen Flur gehörigen zwiſchen

der Saale der Paſſendorfer Aue und der Feldmark Gimrritz ſüdlich von der
Eliſabethbrücke gelegenen Wieſen beſtehenden Jagdbezirks eingegangenen
Jagndvachtgeldes liegt in der Zeit vom 16 bis einſchließlich 30 April d Js
zur Einſicht der Jagdgenoſſen im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum
Marktplatz 20 Zimmer Nr 4 ausEinſprüche gegen den Verteilungsplau ſind binnen 2 Wochen nach Be
endigung der Anslegung bei dem Jagdvorſteher zuläſſig

Halle a den 9 April 1907Der Jagdvorſteber
Bekanntmachung

Die Reberſchüſſe welche in der vom 20 bis 24 März 1907 beim ſtädtiſchen
Leihamte abgehaltenen Verſteigernng der in dem Mongt Dezember 1905
verſetzten und erneuerten Pfänder Pſandnummern von 77001 bis 79986 und
Pfandſcheine in braunem Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung
freigewordenen Pfänder ſind innerhalb der einjährigen Präkluſivfriſt

vom 10 April 1907 bis 9 April 190
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen
Quittung in Empfang zit nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen
Pfänder verſallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 9 Avril 1907Das Leihamt der Stadt Halle a S

Schülerwerkſtätten
Der Unterricht des Sommerſemeſters in Holzſchniterei Tiſchlerei undPapparbeit beginnt nächſten Sonnabend nachmittags 3 Uhr in dem

Schuſgebände der Schillerſtraße Kurſe für Holzſchnitzerei und Tiſchlerei
für Papparbeit in der Moritzburg Das Unterrichtsgeld beträgt viertel
jährlich 4 Mk für Brüder je 3 Mk und iſt in den erſten Wochen zu zahlen
Die angeſertigten Gegenſtände werden nach Erſatz der Materialkoſten Eigen
tum der Schüler Anmeldeſcheine ſind in den Schnlen und bei den Haus
männern genannter Schulgebäunde zu haben

Halle a den 11 April 1907Der Vorſtand deu Schülerwerkſtätten
Direktor Dr Schotten

Staatl genehmigte höhere Privatknabenschule
zu Halle a S Friedriehaztrasse 24Unterricht in Klassen von geringer Sehülerzahl Vorsehule Gymnastal

Renigymnasial und Realabtellungen bis Untersekunda inkl
Besondere Abteliung für das hin Freiw Banmen
hester Uebergang von einem Gymnasinm ocer Mittelschule zur Realschule

Pension Prospekt Beginn des veuen Semesters am 11 April
Fr Hütter Schnlvorsteher

Bei geniigender Beteiligung beabsichtige ich einen Kursus für Realgym
nasium his Untersekunda einzunrichten
a

C wut
4 km von Kreis u Garniſonſtadt 37,500 Pxrov Brandenburg
2 Stunden BVahnſahrt von Berlin entſernt 100 Jahre in einer
Famitie 920 Morgen groß wovon 130 Mr zwei teils drei
ſchnittige Wieſen 680 Wirg Ackex zumeiſt weizen u kleefähig
100 Mrg Wald zur Hälſte 60 70 jäbhr Beſtand Neſt Hofraum
u parkartiger Garten Grundſtenerreinertrag vro Morgen über
5 Mk Hochberr ſchaft Wohnbauns gute Wirtſchaſtsgebände reichl

gute Leuteverhältniſſe vorzügl Abſatzgebiet Zu dein

r zählenden Gute reren Pinieunerſchöpf yri Produktion 600 rinelichem Lehmlager kann weſentlich erhöht werden hohe
Preiſe jederzeit Abſotz Hyvothekenverhältniſſe ſelten günſtig
920,000 M zu 40 davon der größ e Teil einſchl /29/0 Amortifa
tion Zum Erwerbe ſind 80 100000 vk erforderlich

Offerten erbeten unter 8224 an die Exp d Zig

zu verkanfen
Elbe ea 11 Morgen mit Gleisauſchluß zuin Schönebeck die Exped dieſer Zeitung erbetenverkanfen oder zu verpachten

geeiganet
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B T 3111 an Kud MHosse Halle

Grundſtück er
Hoſ event auch älteres Grund

O ſtück oder Terrgin gegen Kaſſe zu
O kaufen geſucht Ofſerten unter
O B s 3110 an Kudoif Mogse
O Brüderſtraße 4

Wegen Krankheit muß ich meinen
gutgehenden

Gdſeit 37 Jahren im Beſitz der Familie
mit großem Saal nebſt guter Bühne
gausgedebnt ſchatt Garten über 1000
Sitzpl mit Kolonnade und Orcheſter
Kegelbahn gr Eiskeller Pferdeſtällen
und gr Hof 2 Wäſcherollen verkauſen
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